
  

Dezember Nr. 11/2022 

 

„Nochgedenkt!“ 
 

 

 

Werd da Tog ollweil kürzer und Weihnachten kimb,   Mit an ehrlichen Mensch – gonz ohne Frog, 

viel Leut - a innwendig onders umstimmt.    bewältigst a die letzeren Tog. 

Do schaut man gern hinter wias wor untern Johr,   Für vieles könnt ma richtig donkbar sein, 

dauert lei mehr a Rückl und nocha is gor.    aber vor lauter viel z’toan follts uns nerma ein. 

Wenn oft bei ana Arbeit koa End hergeht ...    Dös send die Liachtlen untern Johr, 

bist donkbor wenn ermb hilft und zuachasteht.   send de net schön und wunderbor? 

Oftamol steht man so richtig on,     A Honddruck a wormer, a Blick in die Augen,   

weil man epes holt gor net konn.     so wöllma versöhnlich zur Krippn schaugen.  

Junge Leut send do oft glei hilfsbereit,    Dort konnst a poar Vergeltsgott hinterlegen, 

werd gschwind gmocht de Kloanigkeit.    für jedes Herz -  

A guets Wort, a bisl Zeit, dös brauchen mir heint.   solls friedliche Weihnachten geben. 

Der Ausflug grod für einen Tog,       Maria Zwischenberger, vlg. Blasl 

i wochenlong dron zehren mog.        

A lieber Grueß, a Ratscher nur,       

Gastfreundschaft ghört a dazua. 
 

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
im Namen aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
sowie aller politischen Fraktionen 
der Gemeinde Großkirchheim 
ein schönes Weihnachtsfest, erholsame Feiertage 
und einen optimistischen Start ins neue Jahr 2023.  Bürgermeister Peter Suntinger 
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Gemeinderatssitzung 02/2022 vom 08.07.2022

Der Prüferbericht des Kontrollausschusses 
wurde zustimmend zur Kenntnis genom-
men.  
 

Der Bericht zur Dachsanierung Volks-
schule wurde zustimmend zur Kenntnis 
genommen. Projektsumme € 153.455,98.  
 

Der Bericht zum Verkehrskonzept „neu“ 
Mölltal wurde zustimmend zur Kenntnis 
genommen.  
 

Die Fördervereinbarung über € 10.000,-- 
mit der Diözese Gurk für die Mauersanie-
rung östlich der Pfarrkirche wurde ein-
stimmig beschlossen.  
Projektsumme € 156.000,--. 
 

Der Überbauung des Grundstückes  
GP 761/2 (Öffentliches Gut Straßen und 
Wege) in Sagritz wurde unter der Voraus-
setzung, dass der Bauwerber die Mauer in 
sein Eigentum übernimmt, einstimmig zu-
gestimmt. 
 

Die Entwurfsplanung vom 06.07.2022 für 
die Bauhoferweiterung und die Umset-
zung des Bauvorhabens wurde einstimmig 
genehmigt. Der Zubau umfasst ein Lager 
mit 128 m², Containerplatz 97 m², Tank-
raum 38 m², Splittbox 39 m², Garage 80 m², 
2 x Lagerplatz je 40 m². 
 

Der Finanzierungsplan zur Bauhoferweite-
rung wurde einstimmig beschlossen.  
Projektsumme € 942.195,--. 
 

Die Entscheidung über die Auftragsverga-
ben zur Bauhoferweiterung wurden ein-
stimmig an den Gemeindevorstand über-
tragen. 
 

Das Projekt Straßensanierung Abschnitt 
Moharwirt – vlg. Litzlhofer wurde einstim-
mig beschlossen, der Auftrag an die Firma 
Felbermayr vergeben und genehmigt, die 
Sanierung auf die ganze Mauerlänge – falls 
technisch erforderlich – zu erweitern.  
 

Die Finanzierung für die Straßensanierung 
Abschnitt Moharwirt – vlg. Litzlhofer 
wurde mittels Bedarfszuweisungsmittel 
2022 in Höhe von mindestens € 50.000,--
einstimmig beschlossen. Vom Land  
Kärnten, Abteilung 10L, wurden 50 % aus-
gehend von Baukosten über € 100.000,-- 
zugesichert. 
 

Zum Tagesordnungspunkt Wasserversor-
gung Untere Mitten wurden folgende  
Beschlüsse, allesamt einstimmig, gefasst: 
 

a) Die Finanzierung des Gemeindebeitra-
ges über € 180.000,--  wird aus der Rück-
lage des Kanalhaushaltes entnommen. 

b) Die Förderanträge für die WG Untere 
Mitten sowie die Vorfinanzierung der 
Baukosten werden von der Gemeinde 
übernommen. 

c) Eine nicht vermeidbare Kostenüber-
schreitung des Projektes wird durch die 
Gemeinde finanziell abgedeckt. 

 
 

Das Protokoll wurde in der Sitzung am 

11.11.2022 genehmigt und ist  

ungekürzt auf der Website  

www.grosskirchheim.gv.at veröffentlicht. 

 
 
 

Wintersperre Friedhof 

Aus Sicherheitsgründen bleibt der Friedhof bei Schnee und Eis gesperrt!  
Der Winterdienst erfolgt nur am Haupteingang zur Pfarrkirche! 

Es wird um strikte Einhaltung des Zugangsverbotes ersucht, da aufgrund der neuen 
Dacheindeckung sich die Dachlawine noch schneller und unkontrollierter lösen kann!!! 
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Änderungen Flächenwidmungsplan 

Geplante Änderungen im bestehenden Flächenwidmungsplan der Gemeinde Großkirchheim 
für das Jahr 2023 sind bis spätestens 31.03.2023 im Gemeindeamt zu beantragen.  
 

Informationen Mülltrennung 

 
 
 

Achtung:  

Weil die Säcke immer wieder zweckentfremdet werden, stellt der AWV ab  

Jänner 2023 pro Haushalt und pro Jahr nur mehr 1 Rolle (enthält 13 Einzelsäcke) 

zur Verfügung.  

Solange das Kontingent beschränkt ist, erfolgt die Ausgabe der gelben Säcke  

ausschließlich im Gemeindeamt – nicht mehr im ASZ!!! 

Öffnungszeitenänderung wegen Feiertag: 

Donnerstag, 05.01.2023 anstatt Freitag, 06.01.2023 

von 13:00 bis 17:00 Uhr 
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Bericht Döllacher Bartl 

 

 
Nach zweijähriger zwangsbedingter Kram-
puspause haben die Döllacher Bartl heuer 
wieder voller Tatendrang und Elan auf die 
erste Dezemberwoche hingearbeitet.   
 

Bereits Ende November lud man zur Bartl-
ausstellung in der Zinkhütte/Kohlbarren ein, 
bei der über 70 Lårven von jungen und altbe-
kannten Schnitzern präsentiert wurden. Zu-
dem waren Schauschnitzer im Einsatz, die 
eindrucksvoll ihr Können zeigten.  
 

Am 2. Dezember fand vormittags die traditi-
onelle Dorfrunde statt. Der Nikolo besuchte 
gemeinsam mit seinen schaurigen Begleitern 
die Geschäfte im Ort und stattete speziell für 
die Kleinen sogar dem Kindergarten und der 
Volksschule einen Besuch ab.  
 

Abends waren die Hausbesuche an der 
Reihe. Viele Kinderaugen strahlten um die 
Wette als der Heilige Nikolaus die eigenen 

vier Wände besuchte und aus seinem dicken 
Buch plauderte während vor den Türen das 
Läuten der Bartlglocken zu hören war.  
 

Abschluss und gleichzeitiges Highlight der 
Bartlzeit war dann der langerwartete Umzug 
am 3. Dezember. Nach einer Einlage der 
Nachwuchsbartl heizten über 40 Döllacher 
Bartl den begeisterten Fans mit einer tollen 
Show bis spätabends kräftig ein.  
 

Speziell hervorzuheben ist das 15-jährige Be-
standsjubiläum der Bartl unter der Führung 
von Patrick Suntinger, Emanuel Pichler und 
Gabi Edler, ohne deren Einsatz und Engage-
ment diese Vielzahl von Veranstaltungen 
nicht möglich gewesen wäre. 
 

Besonderer Dank gilt allen fleißigen Helfern 
sowie der Freiwilligen Feuerwehr Großkirch-
heim und den zahlreichen Fans und Zusehern 
für die Spenden! 
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FamiliJa-Jugendzentrum Mölltal Jahresrückblick 

Das von FamiliJa betreute Jugendzentrum Mölltal ist nach wie 
vor ein beliebtes Ziel und DER Treffpunkt für Kinder und Ju-
gendliche ab der 5. Schulstufe. Von Dienstag bis Donnertag,  
von 12:00 bis 17:00 Uhr öffnen wir unsere Türen, schenken of-
fene Ohren und sind für Anliegen sämtlicher Themenbereiche 
vor Ort. 

 

Dabei ist die Vermittlung von grundle-
genden Werten, die mir persönlich 
eine Herzensangelegenheit sind, ein 
fixer Bestandteil der täglichen Ausei-
nandersetzung mit den Jugendlichen. 
Workshops und Projekte erfrischten 
unser gemeinsames Jahr und so konn-
ten in Kooperation mit der Caritas, 
Workshops zum Thema Mobbing, so-
wie Zivilcourage organisiert und 
durchgeführt werden.  

Neben der Unterstützung bei Bewerbungsverfahren, sind es beratende Settings, welche 
von den Jugendlichen in Anspruch genommen werden. Sie werden „aufgefangen“, ermutigt 
und motiviert. Gerade das „Feiern“ kleiner Erfolge und die Fähigkeit im Kleinen, das Große 
zu erkennen, ist in meiner Arbeit mit Jugendlichen zentral. Wir schaffen Raum für Erfahrun-
gen, fördern die Sozialkompetenz und bieten die Möglichkeit der Selbstreflexion. Fähigkei-
ten, welche sie auf den Weg in die erwachsene Selbstständigkeit benötigen! 

Das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. Viele prägende Erfahrungen wurden gemacht und 
Neues erlernt. Abschließend sei gesagt: Blicken wir hoffnungsvoll und zuversichtlich in ein 
neues,aufregendes Jahr. Schmieden wir Pläne, brillieren wir mit unvorstellbaren Visionen 
und stecken wir andere mit unseren Ideen an. Voller Tatendrang, Energie und einer riesigen 
Portion Mut.  

Laura Steiner, FamiliJa Koordination, Kleinkindbetreuung/ Jugendzentrum 
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Preis pro Buch: EUR 19,95 Preis pro Buch: EUR 19,95 
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Friedenslicht 

am Samstag, 24.12.2022 ab 08:30 Uhr im Adeg Geschäft in Döllach 191 
 
Feiertags-Öffnungszeiten Adeg Großkirchheim Heiligenblut 

Hl. Abend 24. Dez. 7:00 – 13:00 Uhr 7:30 – 13:00 Uhr 
Christtag 25. Dez. geschlossen geschlossen 

Stefanitag 26. Dez. geschlossen 14:00 bis 18:00 Uhr 
Silvester 31. Dez. 7:00 bis 17:00 Uhr 7:30 bis 17:00 Uhr 

Neujahr 1. Jän. geschlossen geschlossen 

Hl. 3 Könige 6. Jän. geschlossen geschlossen 
Samstag 7. Jän. 7:00 – 17:00 Uhr 7:30 bis 12:30 Uhr und 

14:30 bis 18:00 Uhr 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
Mitgliedsbeiträge 2022/2023 
Wir ersuchen die Sportvereinsmitglieder um Einzahlung der Mitgliedsbeiträge 
auf unser Konto  

 

IBAN: AT12 3956 1000 0020 1749 
Verwendungszweck:  Name des Mitglieds / Namen der Mitglieder 

Erwachsene:   € 11,00 
Kinder (ab JG 2005):  €   6,00 

 

Eislaufplatz ist geöffnet! 
Mit tatkräftiger Unterstützung der Sektion Stock wurde die Eisdecke hergestellt  
und kann – so lange es die Temperaturen zulassen – kostenlos benützt werden! 
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„Gaia Zuliebe“ – Hommage an Cornelius Kolig 

Anlässlich des Ablebens des Kärntner  
Künstlers Cornelius Kolig (1942 – 2022) hat 
die Gemeinde Großkirchheim mit  
Bürgermeister Peter Suntinger die  
Ausstellung „GAIA ZULIEBE“ in Europas  
ältester Zinkhütte/Kohlbarrn in Großkirch-
heim erneut eröffnet. 
 

 
 

Die Ausstellung „GAIA ZULIEBE“ in der  
Zinkhütte in Großkirchheim wurde 2018 von 
Kolig zum ersten FORUM ANTHROPOZÄN 
konzipiert und auch in seiner Anwesenheit 
gemeinsam mit Bürgermeister Peter  
Suntinger eröffnet. Mit seiner auf Planen 
dargestellten Werkgruppe in Form eines 
überdimensionalen Kreuzes, rückte Kolig mit 
seiner Installation das Verhältnis von 
Mensch und Natur in den Mittelpunkt der 
Betrachtung.  
 

 

Dabei verleihte der Künstler seiner Zivilisati-
onskritik in zum Teil ironisierenden und  
aufrüttelnden Kompositionen Ausdruck.  
So wird der Betrachter ins wild-schöne Lilien-
feld von Koligs Paradies „verführt“, um beim 
nächsten Blick Selbstzerstörung über die In-
stallation „GAIA ZULIEBE / SPRING“ offeriert 
zu bekommen. Die Installation Koligs im  
Original – eine überdimensionale Malerpa-
lette in Herzform mit aufgelösten  
Farbschichten in Form von Emailquadraten, 
großen Lettern aus Profilblech und einem 
stählernen Stachel in der Falllinie - steht in 
Arnoldstein, an der italienischen Grenze. 
In einer weiteren fotografischen Darstellung 
auf Plane mit dem Titel „Selektionsumkehr, 
1990, auf Froschwanderwegen, Stahlnagel in 
Kunstfrosch aus Lehm“, lässt Kolig im  
Betrachter Bilder auftauchen, wie unsere 
technophile Bevölkerung in einer ironisier-
ten Umkehrung des Verhältnisses von 
Mensch & Natur an ihre Grenzen stoßen 
könnte.  
Die Quintessenz dieser künstlerischen Ausei-
nandersetzung von Mensch und Natur liegt 
in der Selbstzerstörung des Menschen, um 
der Erde die Chance zu geben zu überleben. 

 

 
Foto: Sabine Seidler, Kohlbarrn, Großkirchheim 2022 

 
Foto: Christian Senger, Forum Anthropozän, Ausstellungseröffnung C.Kolig „GAIA ZULIEBE“, 

Großkirchheim 2018  
Foto: Heidi Schober, Forum Anthropozän, Ausstellungseröffnung C.Kolig „GAIA ZULIEBE“, Großkirchheim 

2018 
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War Cornelius Kolig einst von der FPÖ als 
„Fäkalkünstler“ bezeichnet, hat sich der 
Großkirchheimer Bürgermeister Peter  
Suntinger, schon längst davon distanziert: 
„Cornelius Kolig hat ohne sich beirren zu las-
sen, sich mit den wichtigsten Fragen der 
Menschheit beschäftigt. Er hat ein Lebens-
werk hinterlassen, das aufrüttelt und nach-
denklich macht. Wir freuen uns, dass wir die 
Ausstellung hier im Kohlbarrn erneut für die 
Bevölkerung und Gäste öffnen können“.  
 

Für Sabine Seidler, Initiatorin vom FORUM 
ANTHROPOZÄN „ist Cornelius Kolig einer der 
spannendsten und wichtigsten zeitgenössi-
schen Künstler Österreichs. Die Bedeutung 
seines Gesamtkunstwerkes „Paradies“ in 
Vordernberg wird vielen erst bewusst wer-
den. Kolig war aber nicht nur ein großartiger, 
unermüdlicher künstlerisch Schaffender,  
sondern auch ein wunderbarer Mensch und 
Freund.“ 

Ein Projekt von ProMÖLLTAL 

Die Ausstellung im Kohlbarrn ist täglich von 09.00 – 18.00 Uhr kostenlos zu besichtigen. 
 
 

Weihnachtswünsche der Freiwilligen Feuerwehr 

Die Feuerwehr ersucht, alle Anrainer von 
Hydranten diese mit blauen Schneestan-
gen (Hinweis auf Wasser) zu kennzeich-
nen und von Schnee zu befreien, damit die 
rasche Hilfe im Ernstfall gewährleistet 
ist. 
 

Wir ersuchen um Vorsicht bei Christbäu-
men und Adventkränzen – bitte NICHT  
unbeaufsichtigt brennen lassen! Ebenso 

wird beim Abschießen der Feuerwerks-
körper in der Nähe von Wohnhäusern und 
Ställen um Vorsicht gebeten.  
 
Die Freiwillige Feuerwehr Großkirchheim 
wünscht allen Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürgern ein besinnliches  
Weihnachtsfest, erholsame Feiertage  
sowie ein glückliches und vor allem  
gesundes neues Jahr 2023.
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„Die flotten Mölli’s“ wünschen 

allen Gemeinde Mitbürger:innen 

ein besinnliches Weihnachtsfest sowie 

ein gesundes und zufriedenes  

Jahr 2023! 
 

 

Der RSC New Deile wünscht allen frohe Weihnachten und einen  
verletzungsfreien Winter.  
Herzlichen Dank für die Teilnahme beim diesjährigen Radrennen. 
Wir überwintern aber nicht untätig. Jeden Samstag am Abend treffen 
wir uns im Turnsaal der VS Döllach zum Trockentraining. Die Trainings-
inhalte bestehen zum Großteil aus Übungen ohne Geräte. 
Ihr seid alle herzlich eingeladen teilzunehmen. 
Einfach vorbeikommen oder bei Granig Matthias 0676/9233016 melden! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sternsingen 

Donnerstag, 5. Jänner 2023 

um 17:45 Uhr im Gasthof Marx  um 18:30 Uhr im Döllacher Dorfwirtshaus 

um 19:15 Uhr im Hotel Schlosswirt  um 20:00 Uhr im Gasthof Fronbot 

um 20:45 Uhr im Hotel Post 
 

Den Abschluss bildet dann die  

3-Königs-Messe am Freitag, 6. Jänner 2023, um 08:30 Uhr in der Pfarrkirche Sagritz. 
 

Wir freuen uns auf euer Kommen!  

Die Sänger des MGV-Großkirchheim 
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Wir wünschen allen Leser:innen ein frohes und vor allem besinnliches Weihnachtsfest  
sowie ein erfolgreiches und gesundes Jahr 2023. Das Nationalpark-Team 
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Information des Alpenvereins 

S i c h e r   a u f   S c h i t o u r 
 

Mittwoch, 28. Dez. 2022 
Treffpunkt: Bushaltestelle in Döllach, 8.00 Uhr 
 

• Kurze Schitour mit Lawinenkunde und der Strategie „Stop or Go“ 

• Übung mit dem Lawinenverschütteten Suchgerät 
 

Wir nehmen die vorhandene Schitourenausrüstung und die Notfallausrüstung mit 
(Lawinenverschütteten-Suchgerät, Schaufel, Sonde und Erste Hilfe Material). 
Ausrüstungsverleih ist möglich. 
 
Information und Anmeldung: Rieger Ernst, Tel. 0664/2404901 und per WhatsApp 
 
 

Naturverträgliche Wintertouren 
 

Tipps für Schitourengeher und alle, die im Winter in der Natur unterwegs sind 
 

▪ Bleib im Wald auf Forststraßen oder ortsüblichen Routen. 
▪ Lerne die Lebensräume des Wildes zu erkennen und weiche den Tieren aus. 
▪ Lass deinen Hund im Wald nicht frei laufen. 
▪ Vermeide die Dämmerungszeiten, gerade dann brauchen Tiere ihre Ruhe. 
▪ In den Alpenvereinskarten sind die ortsüblichen Schirouten eingezeichnet. 
▪ Bitte die Wildruhegebiete im Astental beachten (Information beim Sadnighaus). 
▪ In der freien Landschaft darf man mit Motorschlitten nicht fahren.  

Ausnahmen: Einsatzfahrzeuge, Berufsausübung in der Land- und Forstwirtschaft, 
Hege des Wildes. 

 

 

K R Ä M E R M A R K T  
am Kalten Kirchweihsonntag, 08.01.2023 am Dorfplatz 

 

 

Vorankündigung 

Die Theateraufführungen der Theatergruppe Großkirchheim finden an  
4 Terminen im Saal der Alten Schmelz statt: 

 

Samstag, 04.02.2023, 20 Uhr  Sonntag, 05.02.2023, 14 Uhr 
Freitag,    10.02.2023, 20 Uhr  Samstag, 11.02.2023, 20 Uhr 



Seite 14 
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Restmüll Abfuhr Termine 2023 

dienstags gerade Woche 2-wöchentlich 
 

KW Datum KW Datum KW Datum KW Datum 

2 10.01.2023 16 18.04.2023 30 25.07.2023 44 31.10.2023 

4 24.01.2023 18 02.05.2023 32 08.08.2023 46 14.11.2023 

6 07.02.2023 20 16.05.2023 34 22.08.2023 48 28.11.2023 

8 21.02.2020 22 30.05.2023 36 05.09.2023 50 12.12.2023 

10 07.03.2023 24 13.06.2023 38 19.09.2023 52 Mi 27.12.2023 

12 21.03.2023 26 27.06.2023 40 03.10.2023 2/24 09.01.2024 

14 04.04.2023 28 11.07.2023 42 17.10.2023   

 
Um eine reibungslose Müllabfuhr gewährleisten zu können, müssen die Müllgefäße und zuge-
bundenden Müllsäcke gut sichtbar am Abfuhrtag um 06:00 Uhr morgens bereitgestellt sein. 

 

Sprechtage 2023 

Notar Mag. Markus Egarter,  04822 2690, office@notar-winklern.at  
freitags von 13:00 bis 14:00 Uhr im Gemeindeamt Großkirchheim 

 
13.01.2023 07.04.2023  07.07.2023   06.10.2023 
03.02.2023 05.05.2023  04.08.2023   03.11.2023 
03.03.2023 02.06.2023  01.09.2023   01.12.2023 

 
Pensionsversicherungsanstalt 

 050 303 35170 
pva-lsk@pensionsversicherung.at 

Regionalsprechtage in Spittal/Drau nach 
tel. Terminvereinbarung 

 
Sozialversicherung der Selbstständigen  

 050 808 808  
donnerstags von 08:30 bis 13:00 Uhr  

im Gemeindeamt Winklern 
 

19.01.2023 03.08.2023 
16.02.2023 07.09.2023 
16.03.2023 05.10.2023 
13.04.2023 02.11.2023 
11.05.2023 30.11.2023 
06.06.2023 (Dienstag) 20.12.2023 (Mittwoch) 
06.07.2023  
 
 
 

 
Agrarbehörde  050 536 11932 

abt10.agrarbehoerdevl@ktn.gv.at  
dienstags von 09:30 bis 11:30 Uhr im  

Gemeindeamt Winklern 
 
05.01.2023 04.05.2023 02.11.2023 
02.02.2023 01.06.2023 07.12.2023 
02.03.2023 07.09.2023 
06.04.2023 05.10.2023 

 
Bezirksgericht Spittal/Drau  

 04762 4822  
Amtstag Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr 

nach tel. Terminvereinbarung 

 
Landesgericht Klagenfurt 
 0463 5840 373 490 

Amtstag Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr 
nach tel. Terminvereinbarung 
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